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Gottesdienste

14. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 6. Juli
10.00 Eucharistiefeier

15. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 13. Juli
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe

16. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 20. Juli
10.00 Eucharistiefeier,  
anschliessend Apéro
Kollekte: Schweizer Berghilfe

17. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 27. Juli
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe

18. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 3. August
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe

Angebote

Ökumenische Morgenbesinnung
Donnerstag, 10. Juli, 9.30 bis 10.30
Reformierte Kirche

Kafi Kunterbunt
Mittwoch, 23. Juli, 14.30 bis 17.00

Pfarreileben

Gelungener Ausflug der Senioren 
nach Luthern Bad
Am Dienstag, 27. Mai, besuchten 31 
Teilnehmer der Pfarrei St. Elisabeth 
den Wallfahrtsort Luthern Bad. Lu­
thern Bad wurde 1581 berühmt, als der 
gichtkranke Bauer Jakob Minder von 

übernahmen Beatrice Flückiger mit 
der Querflöte sowie Monika Keller an 
der Orgel. Auch die Kinder hatten 
mehrere Lieder einstudiert, die sie 
sehr gekonnt vortrugen. Bei strahlen­
dem Sonnenschein genoss die Fest­
gemeinde noch den gemeinsamen 
Apéro, bevor die Familien den Freu­
dentag mit ihren Angehörigen und 
Kindern im privaten Kreis weiterfei­
ern konnten.

Reise der Firmlinge nach Rom
Über die Auffahrtstage waren wir 
 Firmandinnen und Firmanden in 
Rom. Bereits am ersten Tag haben wir 
viel gesehen: unter anderem den 
 Trevi­Brunnen, das Forum Romanum 
und das Kolosseum. Unsere Reiselei­
terin erzählte uns dabei viele interes­
sante Geschichten zu den einzelnen 
 Sehenswürdigkeiten. Am Freitag be­
suchten wir die Schweizergarde und 
erhielten spannende Einblicke in das 
Leben der Gardisten. Am Nachmittag 
besuchten wir den Petersdom, über 
den unsere Reiseleiterin ebenfalls 
 viele spannende Dinge berichtete. Im 
Petersdom gingen wir zudem durch 
die Heilige Tür, was sehr besonders 
war. Zum Abschluss stiegen wir noch 
die steilen, engen Treppenstufen hin­
auf, um zuerst einen Blick auf die Kir­
che und später über ganz Rom zu ge­
niessen. Am Samstag wollten wir ur­
sprünglich die Santa Maria Maggiore 
besuchen, doch der Andrang war rie­
sig, also haben wir unseren Plan geän­
dert und eine andere Kirchen besich­
tigt: Santa Prassede mit kostbaren 
Mosaiksteinen und San Giovanni in 
Laterano, ranghöchste Papst­Kirche 
in Rom. Am Sonntag besuchten wir 
noch die Papst­Audienz. Das war alles 
sehr spannend zu verfolgen.
Trotz der Hitze und der Müdigkeit hat­
ten wir dank der tollen Organisation 
immer viel Spass zusammen und eine 
wunderschöne Zeit in Rom!
Julia Stöber

Maria im Traum die Anweisung er­
hielt, hinter seinem Haus nach Was­
ser zu graben und sich damit zu wa­
schen. Er tat dies und wurde geheilt. 
Die Kunde davon verbreitete sich 
weitherum. Der Luzerner Rat und die 
kirchlichen Behörden liessen die Ge­
schichte damals genau untersuchen 
und protokollieren. Die heilende Quel­
le, das «Badbrünneli», geniesst bis 
heute grosse Anziehungskraft. Lut­
hern Bad gehört daher zu den bedeu­
tenden Marien­Wallfahrtsorten, vor 
allem für das einfache Volk. Neben 
dem Besuch der heilenden Quelle, der 
Wallfahrtskapelle und des unter­
irdisch angelegten Arm­ und Fuss­
bades kam auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. In geselliger Runde 
freuten sich die Teilnehmer über das 
feine Essen und machten sich gut ge­
launt wieder auf den Heimweg.

Schifffahrt
Am Mittwoch, 20. August, findet die 
traditionelle Schifffahrt der Seniorin­
nen und Senioren aus Kilchberg statt. 
Neu ist die Abfahrtszeit um 10.15 Uhr 
in Bendlikon; das Schiff ist ab 
10.00 Uhr zum Einsteigen bereit. Wir 
treffen um 13.15 wieder in Bendlikon 
ein. Bitte melden Sie sich bis zum 
7. August 2025 über die Webseite der 
reformierten Kirche www.refkilch.ch/
anmeldung oder telefonisch bei der 
Verwaltung 044 715 56 51 an. Auf An­
frage besteht die Möglichkeit, mit 
dem Fahrdienst abgeholt zu werden. 
Bei Bedarf kontaktieren Sie bitte 
Regu la Schäppi, Tel. 044 716 10 99.

Rückblick Erstkommunion
13 Erstkommunikanten feierten mit 
ihren Familien und der ganzen Ge­
meinde am Sonntag, 18. Mai 2025, ein 
grosses Fest. Nachdem die Kinder die 
Symbole des Hirten erklärt und zum 
Altar gebracht hatten, predigte Pfar­
rer Andreas Chmielak zum Thema der 
Erstkommunion «Jesus, der gute 
 Hirte». Die musikalische Gestaltung 
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schaft. Sie sind begeistert von einem 
Abend, an dem sie mit Freunden zu­
sammenkommen und sich gut unter­
halten  haben. Sie lassen sich begeis­
tern von neuen Wegen und können 
auch andere mit ihrer Begeisterung 
mitreissen … Da macht man sich ge­
genseitig darauf aufmerksam, wie 
wunderbar die Sonne durch die Wol­
ken durchscheint, wie einzigartig der 
Berg über dem Tal emporragt …
Das Wort ‹Begeisterung› kommt von 
Geist und bedeutet: ‹beleben, mit 
Geist erfüllen›. Menschen, die sich 
 begeistern können, lassen sich von 
 einem Blick, von der Schönheit der 
Natur, von einer Begegnung ergreifen.
In der Antikzeit sprachen die Grie­
chen von Enthusiasmus: in Gott 
sein … sich in Ihn hineinziehen 
 lassen, der mir in allem begegnet, in 
der Schöpfung, im Menschen, in der 
Kunst oder Musik …

Ich wünsche Dir, dass Dich der Engel 
der Begeisterung befähigen möge, 
Dich zu begeistern, Dich ergreifen zu 
lassen von dem, was Dir begegnet, 
was Du erlebst, was Du bist …»
P. Anselm Grün, 50 Engel für das Jahr

Allen unserer Pfarrgemeinde, allen, 
die ihre Ferien planen, sie einzeln und 
miteinander verbringen, wünsche ich 
eine gesegnete und erholsame 
 Urlaubszeit!

Ihr Pfarrer Andreas Chmielak

Rückblick Männertreff
Zum zweiten Mal in diesem Jahr tra­
fen sich die Männer von Kilchberg für 
den ökumenischen Anlass im refor­
mierten Kirchgemeindehaus. Die 
Männerkochgruppe unter der Lei­
tung von Guschti Bucher kredenzte 
den rund 60 Teilnehmern wiederum 
ein herrliches Drei­Gang­Menü. Nach 
dem zweiten Gang erfolgte das Referat 
von Daniel Foppa (stellvertretender 
Chefredaktor und Inlandchef der 
«NZZ am Sonntag» und Vater zweier 
Schulkinder, wohnhaft in Kilchberg) 
mit dem Titel «Herausforderungen 
für die Medien in der heutigen Zeit». 
Der Referent zeigte auf, dass heute 
noch ein Journalismus betrieben wer­
den kann, wo man mit Herz und Seele 
dahinterstehen kann. Fast die Hälfte 
der Bevölkerung gilt inzwischen als 
News­unterversorgt, was negative 
Folgen für unsere Demokratie hat. 
Hinzu kommt, dass dies zu grösserer 
Anfälligkeit für Fake­News führt. Nur 
etwa 40 % der Menschen vertrauen 
noch den Informationen der profes­
sionellen Medien. Auch besteht in der 
heutigen Zeit keine Kontrolle mehr 
über die News, welche veröffentlicht 
werden, so dass niemand mehr den 
Unterschied zwischen Real­News 
oder Fake­News erkennt. Auch die 
Problematik der KI ist eine enorme 
Herausforderung, welche zwischen 
«Goldgräberstimmung und Bedro­
hung» angesehen werden muss. Heut­
zutage kann jeder mit der KI Fake­
News herstellen, welche von profes­
sionellen News nicht mehr zu 
unterscheiden sind. Nichtsdestotrotz 
sollte der Journalist immer im Modus 
der Selbstprüfung bleiben, aber trotz­
dem den Job mit Tiefe, Klarheit, 
Strenge und Mut machen.
Der nächste Männertreff findet am 
Freitag, 12. September 2025, mit dem 
Referenten Daniel Risch zum Thema 
«Liechtenstein – Partner der Schweiz 
und Europas» statt.
Rolf Jäckle, Kirchenpflege Kilchberg

Gedanken zur Ferienzeit
Der Engel der Begeisterung
«… es gibt Menschen, die sich für 
 etwas begeistern können, z. B. sie 
 machen Ferien und schauen ganz 
 begeistert auf wunderbare Land­

Gruppenbild Erstkommunion

Fo
to

: S
ar

ah
 J

an
e

Pfarrer: Andreas Chmielak
Sozialdienst/Seniorenarbeit: Regula Schäppi
Sekretariat: Martina Kessler
Öffnungszeiten: Di–Fr 8.15–11.15
E-Mail: info@st-elisabeth-kilchberg.ch
Adresse: Schützenmattstrasse 25, 8802 Kilchberg
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